
CONSTANZE MOZART AN BREITKOPF & HÄRTEL IN LEIPZIG
WIEN, 13. FEBRUAR 1799
Schreiber Georg Nikolaus Nissen [BAUER/DEUTSCH, Nr. 1235]

Wien 13 Febr
höchstgeehrte herren, 1799.
ich nehme mir die Freyheit Ihnen den Ueberbringer dieses Herrn Woelffl, einen

geschikten Musikus und Componisten, als meinen Freund, auf das beßte zu empfeh-5

len. 1

Die Gefälligkeiten, die er Ihnen zu danken haben wird, werde ich als mir erzeigt an-
sehen, und sie werden die hochachtung vernehmen, mit welcher ich die Ehre habe zu
seyn,

höchstgeehrte herrn,10

Ihre ergebenste dienerinn
Constance Mozart 2

1Laut dem Empfängervermerk gab Josef Woelfl den Brief am 30. März 1799 bei Breitkopf & Härtel
ab. Woelfl unternahm 1799 ausgedehnte Konzertreisen. Die erste führte ihn über Prag, Leipzig, Dresden,
Berlin nach Hamburg. In Leipzig gab Woelfl zwei Konzerte (Allgemeine musikalische Zeitung 1 [1798/99],
Nr. 35, 29. Mai 1799, Sp. 550).

2eigenhändige Unterschrift

Autograph: A-Sm
Im Auftrag der Internationalen Stiftung Mozarteum vorgelegt von Anja Morgenstern, Salzburg
unpublished
http://dme.mozarteum.at/DME/briefe/letter.php?mid=1807 [Stand: 18. Juni 2024]

http://dme.mozarteum.at/DME/briefe/letter.php?mid=1807

